
 
Stellenausschreibung 

im Rahmen von 70 Stunden pro Monat (Midi-Job)  

 
Zum Verein: 

Die „Soziale Hilfe Marburg e.V.“ (SHM) wurde 1985 gegründet, um psychisch kranken 

Menschen in ihrem sozialen Umfeld professionelle Unterstützung anzubieten. Die SHM e.V. 

besteht aus mehreren Bereichen (vier Zentren plus Beratungs- und Aufnahmestelle) mit 

unterschiedlichen Betreuungs- und Angebotsschwerpunkten. 

 

Zum Zentrum: 

Im September 2002 wurde das „Zentrum für Psychose und Sucht“ eröffnet. Hier werden 

Menschen betreut, die vorrangig an Psychosen oder auch anderen psychischen Erkrankungen 

(Depressionen, Manie, Angst- und Zwangsstörungen, Borderline- oder anderen 

Persönlichkeitsstörungen) und zusätzlich an Suchterkrankungen erkrankt sind. 

Wir bieten 12 vollstationäre Wohnplätze, 23 ambulante Plätze im Rahmen des Betreuten 

Wohnens im Zentrum und weitere ambulante Betreuungsmöglichkeiten in Marburg und 

Umland an. Die Betreuung findet durch pädagogische Fachkräfte im Bezugsbetreuersystem 

statt. Für alle Betreuten gibt es zusätzlich verschiedene Angebote der Tagesstrukturierung und 

Freizeitangebote. Innerhalb der Woche werden die Präsenzdienste in der Regel von 

Fachkräften abgedeckt, nachts und am Wochenende durch Assistenzkräfte, die aber 24 

Stunden durch Fachkräfte in der Rufbereitschaft unterstützt werden. 

Das Zentrum für Psychose und Sucht ist eine Einrichtung, in der sehr individuell und 

personenzentriert gearbeitet wird. Hier bietet sich die Möglichkeit durch eine 

verantwortungsvolle, interessante und herausfordernde Tätigkeit und den Austausch und die 

Zusammenarbeit mit erfahrenen Fachkräften, weitreichende Erfahrungen in diesem speziellen 

Arbeitsbereich zu sammeln. 

 

Aufgaben der Assistenzkräfte: 

Für die Arbeit am Wochenende und die Nachtbereitschaften benötigen wir aktuell 

Verstärkung unseres Teams. Die Aufgabe der Assistenzkräfte besteht darin, am Wochenende 

die gesamte Tages- und wochentags die Abendgestaltung (u.a. Begleiten von Frühstück und 

Abendessen, gemeinsames Kochen und Mittagessen, Medikamentenausgaben, Begleitung von 

Ausflügen, Anbieten von Spielenachmittagen und –abenden) sicherzustellen und die 

Nachtbereitschaftsdienste zu übernehmen. Während den Arbeitszeiten ist man alleine im 

Dienst, aber es ist immer ein hauptamtlicher Mitarbeiter telefonisch erreichbar und bei Bedarf 

auch vor Ort. 

 

Die Arbeitszeiten:  

 Es handelt sich aktuell um freie Stellen im Rahmen der Midi-Jobs mit 70 Stunden im 

Monat. Es sind ca. 6-7 Dienste monatlich abzuleisten, wobei mindestens 2 Tagdienste 

am Wochenende zu arbeiten sind.  

 Dienstzeiten: Am Wochenende sind es am Tag je 6 Dienststunden [Frühdienst von 

08:15-14:15 Uhr / Spätdienst von 14:00-20:00 Uhr] und Nachtdienste [wochentags von 

17:45-8:30 Uhr und am Wochenende von 20:00- 8.30 Uhr, wobei immer von 23:00- 

6:30 Uhr Nachtbereitschaft ist und man bei Bedarf geweckt werden, ansonsten schlafen 

kann.] 

 Die Stundenvergütung beträgt z.Zt. 10,10 € für alle Stunden, die am Tag erbracht 

werden. Die Nachtbereitschaft wird aktuell mit 9,19 € vergütet.  

 Es gibt für jede/n Mitarbeiter/in 29 Tage Jahresurlaub. 



 Wir bieten Interne Fortbildungen und Supervisionen an, sowie die verpflichtende 

Teilnahme an jährlichen Medikamentenschulungen, zweijährlichen Erste Hilfe Kursen, 

einem Deeskalationstraining und regelmäßigen Sicherheitsunterweisungen. 

 Um einen Eindruck von dem Arbeitsbereich und den Aufgaben zu gewinnen, findet vor 

einer Einstellung eine Hospitation statt. Die Einarbeitung erfolgt sehr umfassend durch 

Fach- und Assistenzkräfte, die schon einige Zeit in dem Bereich arbeiten und dauert 

ungefähr eine halben Monat, bis eigene Dienste übernommen werden können. 

 Donnerstags zwischen 13:00 - 14:00 Uhr haben wir eine gemeinsame Teamsitzung, in 

der Entwicklungen von Bewohnern, Vereinbarungen über einheitliches Vorgehen und 

evtl. auftretende Schwierigkeiten besprochen werden. Die Teilnahme an der Sitzung ist 

verpflichtend und muss gewährleistet sein. 

 

Voraussetzungen: 

 Führerschein 

 PC-Kenntnisse 

 Interesse an der Arbeit mit psych. Kranken und Suchtkranken 

 Aufgeschlossenheit 

 Teamfähigkeit 

 Zuverlässigkeit 

 Einfühlungsvermögen 

 Verantwortungsbewusstsein 

 Teilnahme an der wöchentlichen Teamsitzung am Donnerstag  

 

 

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über eine kurze Bewerbung mit 

Lebenslauf und Lichtbild, gerne auch per E-Mail. Sehr gerne stehen wir auch erstmal für 

Rückfragen zur Verfügung. 

 

Kontaktdaten: 

Soziale Hilfe Marburg e.V. 

Zentrum für Psychose und Sucht 

z.Hd. Tanja Strobel 

Alte Kasseler Str. 26 

35039 Marburg 

 

Email: Tanja.Strobel@soziale-hilfe-

marburg.de 

Tel: 06421 / 988 48 – 0 

                   988 48 – 285 

Fax: 06421- 988 48- 22 

www.soziale-hilfe-marburg.de 

http://www.soziale-hilfe-marburg.de/

